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ENDLICH WIEDER HEIMSPIELTAG! 
 

Herzlich Willkommen zum ersten Heimspiel in der Bayernligasaison 2021/2022! 
 
Nach langer, langer Zeit ist es endlich wieder möglich, vor Zuschauern ein Handball-
spiel auszutragen und dann beginnt die Saison gleich mit einem Heimspiel in der Bay-
ernliga gegen den TSV Friedberg. Nach dem Bayernligaaufstieg – dem größten Erfolg 
der Vereinsgeschichte – ist die Vorfreude auf dieses neue Abenteuer natürlich riesig. 
Zusammen mit den begeisternden Fans im Rücken will man im ersten Spiel gleich zei-
gen, dass die Punkte in der Roßtaler Mittelschulhalle nicht verschenkt werden und man 
nicht als Touristengruppe und Punktelieferant in der Bayernliga unterwegs sein will.  
 
Seit dem letzten Heimspiel im März 2020 hat sich natürlich einiges getan – wir möchten 
neben dem Blick auf den heutigen Gegner die Änderungen natürlich nachfolgend ge-
nau beleuchten. 
 
Die Mannschaft 
 
Im Vergleich zur Landesligasaison 2019/2020 haben sich im Kader leichte Verände-
rungen ergeben: Die beiden Routiniers Sebastian Schuh und Sören Hirschsteiner ha-
ben die Handballschuhe an den Nagel gehängt. Rechtsaußen Kai Haltrich verabschie-
dete sich Ende August bis Jahresende zu einem Auslandssemester nach Vancouver. 
Dominik Bühler, der die letzte Vorbereitung im Sommer 2020 mit dem Team absol-
vierte, schloss sich der Bundesligareserve des HC Erlangen in der dritten Liga an. Wie-
der hinzugestoßen zur Mannschaft ist aus der „Zwädden“ Nicolas Nepf, der mit seinem 
Bruder Christoph das Kreisläuferduo bilden wird. Darüber hinaus gibt es keine Neuzu-
gänge, das weitere Team ist identisch mit der Aufstiegsmannschaft aus der Landes-
ligasaison. 
 
Die Trainer  
 
Zu Beginn der Vorbereitung konnte mit Rene Gerbing ein im Verein bestens bekannter 
Mann für die Position des Co-Trainers gewonnen werden. Nach vielen Jahren als er-
folgreicher C-Jugend-Coach ist er nun mit voller Tatkraft dabei, die erste Männermann-
schaft mit seinem Handball-Fachwissen voranzubringen. Ende August erklärte Bernd 
Hitzler seinen Rücktritt als Trainer der „Erschden“, da er nicht mehr die nötige Motiva-
tion aufbringen konnte. Außerdem steht bei ihm in Kürze eine berufliche Veränderung 
an. Somit war es ihm nicht mehr möglich, mit dem gewohnten Engagement die „Er-
schde“ voranzubringen. An dieser Stelle möchten wir Bernd unseren Dank für seine 
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Arbeit aussprechen – der Aufstieg in die Bayernliga ist maßgeblich mit seiner Person 
verbunden. Anschließend übernahm Ener Gerbing das Training. Mitte September 
konnte mit Wolfgang Schmidt ein alter Bekannter zur Unterstützung an der Seitenlinie 
gewonnen werden. Zusammen wird sich das neue Trainerteam der Herausforderung 
Bayernliga stellen. 
 
Der Gegner 
 
Mit dem TSV Friedberg gibt eine Mannschaft ihre Visitenkarte in der Mittelschulhalle 
ab, die seit vielen Jahren fester Bestandteil der Bayernliga ist. Vor der vergangenen 
Saison wurden mit Tomislav Nuic und Aleksandar Gugleta zwei Champions-League-
erfahrende Akteure verpflichtet. Orientiert man sich jedoch an den Vorberichten der 
aktuellen Saison, ist von diesen Namen keine Rede mehr und man setzt im Kader auf 
„eine interessante Mischung aus Jung und Alt“. Neben erfahrenen Bayernligaakteuren 
sind fünf Spieler des letztjährigen A-Jugendjahrgangs sowie drei Spieler aus der aktu-
ellen A-Jugend Bestandteil des Kaders. Auf der Spielmacherposition zieht mit Timo 
Riesenberger ein Akteur seine Kreise, der unter anderem bereits mit einer zweijährigen 
Station beim HSC Bad Neustadt Drittliga-Erfahrung vorweisen kann. Das Durch-
schnittsalter des 21 Spieler starken Friedberger Kaders liegt bei lediglich 22,1 Jahren 
(zum Vergleich: Die Mannschaft des TSV Roßtal kommt auf eines Altersschnitt von 
24,7 Jahren). Der Heimatclub von Nikolai Link, dem Kapitän des HC Erlangen in der 
Bundesliga, startete mit einer deutlichen 18:33-Heimniederlage gegen die SG DJK 
Rimpar II am vergangenen Wochenende in die Saison. Bis zum 9:6 konnte das Ergeb-
nis aus Friedberger Sicht durch eine sehr offensive 3:2:1-Abwehr sehr freundlich ge-
staltet werden, anschließend zog Rimpar davon. 
 
Die Halle 
 
Nach einigen Absprachen mit dem Halleneigentümer, dem Markt Roßtal, ist es in die-
ser Bayernligasaison in der Mittelschulhalle erlaubt, mit Harz zu spielen. Außerdem 
kann die Halle unter Beachtung der 3G-Regel sowie der Maskenpflicht voll besetzt 
werden. Weitere Hygienehinweise sind auf Seite 7 zu finden. 
 
Nach dem enorm langen Zeitraum ohne Punktspiel darf man gespannt sein, in wel-
chem sportlichen Zustand die beiden Teams aufeinandertreffen. Der TSV Roßtal wird 
zusammen mit einer hoffentlich voll besetzten Mittelschulhalle alles in die Waagschale 
werfen, um gelungen in die Bayernligasaison starten zu können. 
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Bayernliga AKTUELL 
 

 
Pl. 
 

Mannschaft Spiele.  Tordiff. Punkte 

1 SG DJK Rimpar II 1  +15 2:0 
2 DJK Waldbüttelbrunn 1  +7 2:0 
3 TSV Roßtal 0  0 0:0 
4 TV 1861 Erlangen Bruck 0  0 0:0 
5 TSV Lohr 0  0 0:0 
6 TSV Haunstetten 1  -7 0:2 
7 TSV Friedberg 1  -15 0:2 

 
 
 

Ergebnisse des ersten Spieltages 
 

 
 
 
 
 
 

Die Spiele an diesem Spieltag 
 

 
 

  



 

6  

 

Die Mannschaft des TSV Roßtal  
in der Bayernligasaison 2021/2022 

 
 

 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Armin Hofer (23), Christoph Nepf (22), Dave Rößl (21), Nicolas Nepf 
(18), Sven Wörner (8), Simon Meßthaler (11), Dominik Schmidt (3), Rene Gerbing (Trainer) 
 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Marcel Cisse (5), Christian Krach (2), Arian Bonakdar (10), Fabian 
Bühler (1), Wolf Hagen (29), Alexander Brandscher (9), Lukas Gruber (33), Marco Ehrmann 
(4) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

7  

Aktuelle Hygieneregeln in der Mittelschulhalle 
 

Die wichtigsten aktuellen Regeln für Handballzuschauer in der Mittelschulhalle: 

 Kein Zutritt bei Krankheitssymptomen. 
 In der gesamten Halle gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Ge-

sichtsmaske – auch auf den Sitz- und Stehplätzen. 
 3G – Geimpft, genesen, getestet: Einlass nur unter den Bedingungen der 3G-

Regel 
 Kein Einlass mit Corona-Selbsttest, ausschließlich PCR-Test nicht älter als 

48h und PoC-Antigentest (Schnelltest mit Zertifikat) nicht älter als 24h. Aus-
genommen Kinder bis 6 Jahre sowie Schülerinnen und Schüler, die regelmä-
ßig in der Schule getestet werden. 

 Karten nur an der Abendkasse, es gibt, anders als im Amtsblatt angekündigt, 
keinen Kartenvorverkauf und keine Zuschauerbeschränkung! 

 Zugang zur Halle frühestens 45 Minuten vor Spielbeginn. 
 Aktuell wird nur der Verkauf von Getränken in Flaschen angeboten (keine 

Speisen). Diese dürft ihr nur am Platz und vor der Halle zu euch nehmen, 
nicht beim Herumlaufen! 

 Bitte beachtet die gültigen Hygienebedingungen, haltet – wann immer mög-
lich – 1,5 m Abstand. 

 Leider können wir aus diesem Grund den zuschauenden Kindern auch kein 
(Ball-)Spielen und Herumrennen in den Gängen, bei den Kabinen und in der 
Sporthalle gestatten. Auch wird es kein Glücksrad geben. 

 Aufgrund der sich ständig ändernden Situation werden diese Saison keine 
Dauerkarten zum Verkauf angeboten. 

 Diese Regeln werden bei Änderungen der Hygienevorgaben angepasst. 

Vielen Dank für euer Verständnis. 
 
Wir freuen uns auf euch – und endlich wieder auf spannende Handballspiele! 
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Interview mit Trainer Rene Gerbing 
 
Hallo Ener. Du hast ja einige Jahre die C-Jugend im Verein trainiert und hast dann 
anschließend eine kurze Pause gemacht. Was hat dich zu Beginn der Vorbereitung 
dazu bewogen, dass du bei der „Erschden“ als Trainer einsteigst? 
 
Einmal war das Angebot da. Dann hat mich überzeugt, dass die Ziele von mir und der 
Mannschaft übereingestimmt haben, nämlich die Entwicklung der Mannschaft anzu-
gehen. Da sehe ich durchaus Parallelen zu Jugend. Außerdem war es nie mein Mas-
terplan, nur in der Jugend zu arbeiten, sondern einfach die Aufgaben anzugehen, die 
mir Spaß machen.  
 
Was waren die Schwerpunkte in der Vorbereitung auf die kommende Saison? 
 
So ziemlich alles – am Anfang natürlich Athletik, um nach der langen Pause wieder 
reinzukommen und vor Verletzungen geschützt ist. Danach lag das Hauptaugenmerk 
erstmal auf dem Angriff, der jetzt immer noch Schwerpunkt ist. Die Abwehr gefällt mir 
schon relativ gut, im Angriff gibt es aber noch viel zu tun. 
 
Was ist dein Ausblick auf die Saison? Welche Ziele hast du dir bzw. der Mannschaft 
gesetzt? 
 
Ich will grundsätzlich jedes Spiel gewinnen, das ist Ziel Nummer eins. Das nächste 
Ziel ist, Spaß zu haben. Das wichtigste Ziel ist aber, die Mannschaft weiterzuentwi-
ckeln, dass man wirklich einen Schritt vorankommt. Das Jahr Bayernliga müssen wir 
als Chance ergreifen. Wenn man am Ende sagen kann, dass wir an diesem und je-
nen Punkt die Mannschaft weiterentwickeln konnten, können wir, denke ich, zufrieden 
sein.  
 
Was können die Fans von der Spielweise der Mannschaft in dieser Saison erwarten?  
 
Spektakel pur – hohe Führungen verspielen, um dann zurückzukommen und mit ei-
nem Tor zu gewinnen (lacht). Nein, Spaß beiseite, gutes Abwehrspiel, Tempo nach 
vorne und dann natürlich den einen oder anderen Sieg, ansonsten bin ich selbst mal 
gespannt auf die Saison. 
 

Fortsetzung nächste Seite… 
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Unser erster Gegner ist der TSV Friedberg, der mit einer hohen Niederlage in die Sai-
son gestartet ist. Was erwartest du von Friedberg bzw. was weißt du über Friedberg? 
 
Ich weiß nicht viel über Friedberg – ich weiß aber, wo es liegt (lacht). Die hohe Nie-
derlage hat mich schon überrascht, aber leider habe ich das Spiel vom letzten Wo-
chenende noch nicht gesehen. Ich habe aber gehört, dass Friedberg auch ziemlich 
im Umbruch steckt. Ich denke, das bleibt eine Wundertüte, wie Friedberg bei uns auf-
laufen wird.  
 
Mit Wolfgang Schmidt wird ein alter Bekannter mit dir an der Seitenlinie stehen. Wie 
sieht eure Zusammenarbeit aus? 
 
Da der Wolfgang noch im Urlaub weilt, konnten wir uns die Aufgaben noch nicht ge-
nau aufteilen. Ich denke aber, dass wir uns da ziemlich schnell einig werden. Es geht 
bei uns beiden nicht um irgendwelche Eitelkeiten, sondern wir müssen schauen, wie 
wir uns die Aufgaben im Training sowie im Spiel sinnvoll aufteilen.  
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal 
e.V.“ hat sich zum Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell 
zu unterstützen. Damit möchten wir einen Beitrag zur erfolgreichen 
Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit vielen Jahrzehnten 
ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen die Bayernliga-
Saison der „Erschden“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Lei-
denschaft und viel ehrenamtlichen Einsatz, mit dem die Handballab-
teilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere auch eine umfas-
sende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderver-
ein helfen. Da wir der Meinung sind, dass die Handballabteilung 
selbst am besten weiß, für was Stelle Geld benötigt wird, unterstützt 
der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Projekte, sondern 
wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschüt-
ten. Damit ist gewährleistet, dass das Geld dort landet, wo es hinge-
hört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit des Fördervereins unterstützen? 
So einfach geht´s: Beitrittserklärung auf der nächsten Doppelseite 
ausfüllen und an den Förderverein schicken oder an der Kasse bei 
den Heimspielen der „Erschden“ abgeben! 
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Mitglied im Förderverein werden?  

  

  

  

So einfach geht´s:  

  

 Antrag aus dem Heft heraustrennen  

  

 ausfüllen, unterschreiben  

  

 an der Kasse abgeben  

  

-  oder einscannen / abfotografieren und 
    per E-Mail an den Förderverein senden 

 

  

-   
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Bayernliga 2021 / 2022 – Der MODUS 
 
 
Die Bayernliga wird in der Saison 2021/2022 in zwei Staffeln eingeteilt – eine Staffel 
Nord-West und eine Staffel Süd-Ost.  
 
Damit versucht der BHV, Lücken im Spielplan für eventuelle Nachholspiele zu schaf-
fen und insgesamt flexibel auf die besondere Situation in der Pandemie reagieren zu 
können. 
 
Die Einteilung erfolgte geografisch. Der TSV Roßtal wurde in die Staffel Nord-West 
eingeteilt: 
 

Staffel Nord-West Staffel Süd-Ost 
SG DJK Rimpar II TuS Fürstenfeldbruck II 

TSV Roßtal SG Regensburg 
DJK Waldbüttelbrunn ASV 1863 Cham 

TSV Friedberg SV Anzing 
TV 1861 Erlangen-Bruck HT München 

TSV Haunstetten TG Landshut 
TSV Lohr Eichenauer SV 

 
 
Nach der ersten Runde in Hin- und Rückspielen kommen die ersten drei jeder Gruppe 
in einer Playoff-Gruppe zu sechs Teams zusammen. Sie spielen den Meister und 
Aufsteiger in die 3. Liga aus. In die Playdown-Gruppe kommen die Plätze 4 bis 7 ei-
ner jeden Gruppe. Die Punkte aus der ersten Runde werden in die Playoff/Playdown-
Phase mitgenommen. 
 
Wie viele Absteiger es trifft, kommt auf die Absteiger aus Bayern aus der 3. Liga an. 
Aus der dritten Liga steigen deutschlandweit insgesamt 26 Teams ab. Je nachdem, 
wie viele darunter aus Bayern sind, bestimmt die Anzahl der Absteiger aus der Bay-
ernliga. Das können bis zu sechs Absteiger werden. 
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Was passierte seit dem letzten Heimspiel? –  
Oder: Die Corona-Pandemie aus Sicht des TSV Roßtal 

 
07.03.2020: Das letzte Heimspiel und insgesamt das letzte Spiel der „Erschden“ ist 
schon über 1,5 Jahre her. Damals wurde der TV Münchberg souverän mit 30:23 vor 
den eigenen Zuschauern besiegt. 
 
12.03.2020: Der BHV stellt mit sofortiger Wirkung den Spielbetrieb (vorerst bis 
20.04.2020) ein. Der TSV Roßtal beendet den Trainingsbetrieb ebenfalls. 
 
20.03.2020: Weitreichende Ausgangsbeschränkungen werden in Bayern erlassen. 
Die gesamte Gastronomie muss schließen. Zuvor wurden bereits Schulen und Kitas 
geschlossen sowie der Katastrophenfall ausgerufen. 
 
23.04.2020: Im Rundschreiben Nr. 7 zur Corona-Pandemie beschließt der BHV die 
Quotientenregelung zur Wertung der Saison 2019/2020. Außerdem wird festgelegt, 
dass, wenn eine Relegation zwingend vorgesehen ist, die Relegationsplätze auch 
aufsteigen. Die „Erschde“ liegt punktgleich mit der HSG Fichtelgebirge auf Platz 2 
zum Zeitpunkt des Saisonabbruches. Durch diese Regelungen und das bessere Tor-
verhältnis gegen über der HSG Fichtelgebirge steigt die erste Männermannschaft so-
mit in die Bayernliga auf. Das Team feiert den Aufstieg mit einer spontanen Video-
konferenz. 
 
Anfang Juni 2020: Nach einigen beschlossenen Lockerungen beginnt die Mann-
schaft um Coach Hitzler mit individuellen Einheiten die Vorbereitung auf die Bayern-
ligasaison 2020/2021.  
 
07.07.2020: Die erste Halleneinheit der Saisonvorbereitung wird absolviert. Anschlie-
ßend folgen Testspiele u.a. gegen die A-Jugend und die Drittligamannschaft des HC 
Erlangen sowie ein dreitägiges Trainingslager Mitte September.  
 
02.10.2020: Zwei Tage vor dem geplanten Saisonauftakt in Anzing beschließt der 
TSV Roßtal nach kontroversen Diskussionen, sämtliche Mannschaften vom Spielbe-
trieb zurückzuziehen. Begründet wird dies mit der Kurfristigkeit der Mitteilung des Hy-
gienekonzeptes und der Durchführungsbestimmungen sowie mit dem Problem, dass 
ein Ehrenamtlicher die Haftung für die Umsetzung der Maßnahmen übernehmen 
muss. Der Trainingsbetrieb wird weitestgehend aufrechterhalten. 
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21.10.2020: Der BHV setzt den Spielbetrieb vorerst für drei Spieltage aus. Zuvor wur-
den von 20 angesetzten Partien in der Bayernliga lediglich acht ausgetragen.  
 
04.11.2020: Der BHV gibt bekannt, den Spielbetrieb für den Rest des Jahres 2020 
auszusetzen. 
 
17.02.2021: Der BHV erklärt die Spielsaison 2020/2021 für beendet. Die kommende 
Saison 2021/2022 in der Zusammensetzung und in den Spielklasseneinteilungen ge-
mäß dem Stand vom 18.09.2020 gespielt. Somit hat der Rückzug aller Mannschaften 
des TSV Roßtal für die Saison 2020/2021, der erst am 02.10.2020 erfolgt ist, keinerlei 
Auswirkungen auf die kommende Saison. Die „Erschde“ bleibt somit in der Bayern-
liga. 
 
09.03.2021: Coach Hitzler bittet zum ersten Online-Meeting über Zoom. Der Ablauf 
der Vorbereitung wird besprochen. In den kommenden Wochen wird neben individu-
ellen Laufeinheiten einmal wöchentlich ein Online-Workout zusammen als Mann-
schaft absolviert. 
 
07.06.2021: Das erste gemeinsame Training auf dem Freizeitgelände findet statt. In 
den folgenden Wochen wird dreimal in der Woche trainiert. Rene Gerbing unterstützt 
Bernd Hitzler von nun an als Co-Trainer. 
 
07.07.2021: Der BHV informiert über die Durchführung der Bayernligasaison 21/22. 
Der TSV Roßtal wird in der Bayernliga in die Staffel Nord-West eingeteilt.  
 
30.08.2021: Coach Bernd Hitzler gibt seinen Rücktritt bekannt. Ener Gerbing über-
nimmt das Training vorerst. 
 
Mitte September 2021: Mit Wolfang Schmidt konnte ein alter Bekannter als Unter-
stützung auf der Trainerposition gewonnen werden.  
 
Ende September 2021: Nach drei Trainingslagern und fünf Testspielen geht die Vor-
bereitung auf die Bayernliga mit großer Vorfreude auf die Saison zu Ende. 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 

 
Name Spiele Tore / davon 7m 

 
2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 0 - - - - 
Brandscher, Alexander 0 - - - - 
Bonakdar, Arian 0 - - - - 
Cisse, Marcel 0 - - - - 
Ehrmann, Marco 0 - - - - 
Gruber, Lukas 0 - - - - 
Hagen,Wolf-Dietrich (TW) 0 - - - - 
Haltrich, Kai 0 - - - - 
Hofer, Armin 0 - - - - 
Krach, Christian 0 - - - - 
Meßthaler, Simon 0 - - - - 
Nepf, Christoph 0 - - - - 
Nepf, Nicolas 0 - - - - 
Rößl, Dave 0 - - - - 
Schmidt, Dominik 0 - - - - 
Wörner, Sven 0 - - - - 
Gerbing, Rene (Trainer) 0 - - - - 
Schmidt, Wolfgang (Trainer) 0 - - - - 
Brandscher, Oliver (MV) 0 - - - 

 
- 
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In eigener Sache: 
 
 
Der Handballflyer wird digital! 
 
 
Um einerseits Druckkosten sparen zu können und andererseits der 
Umwelt etwas Gutes zu tun, wird der Flyer nur noch in geringer Auf-
lage in Papierform an der Kasse bei den Heimspielen zu bekommen 
sein. 
 
 
Als Alternative sind in der Halle QR-Codes ausgehängt, die mit dem 
Smartphone abgescannt werden können. So kann der Flyer dann di-
gital gelesen werden! 
 
 
Außerdem wird der Flyer bereits gegen Ende der Woche vor dem 
Heimspiel auf der Website unter www.rosstal-handball.de zu finden 
sein! 
 
 
Bei Fragen gerne an der Kasse bzw. bei den Ordnern melden! 
  

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.rosstal-handball.de 
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Die anderen Mannschaften des TSV 

 
 

 2. Männer: Bezirksoberliga Staffel 2 
 

 
 

Saisonstart: Freitag, 08.10.2021, 20 Uhr, auswärts gegen HBC Nürnberg 
 
 
 
 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1  
 

 
 

Saisonstart: Samstag, 23.10.2021, 16:30 Uhr, auswärts gegen SG Kernfranken III 
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Damen: Bezirksoberliga Staffel 1 
 

 
 

Saisonstart: Sonntag, 17.10.2021. 12:00 Uhr, auswärts gegen HBC Nürnberg II 

 
 
 
 

Damen 2: Bezirksliga Staffel 1 
 

 
 

Saisonstart: Sonntag, 10.10.2021. 13:00 Uhr, auswärts gegen TSV Altenberg II 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Dominik Schmidt (3) - Marco Ehrmann (4) – Marcel Cisse (5) – Alexander 
Brandscher (9) – Simon Meßthaler (11) – Kai Haltrich (14) – Christoph Nepf (22) – Armin Hofer 
(23) – Lukas Gruber (33) – Arian Bonakdar (10) – Dave Rößl (21) – Christian Krach – Wolf 
Hagen – Nicolas Nepf  
Trainer: Rene Gerbing, Wolfgang Schmidt, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Spieltag:  Samstag, 09. Oktober 2021 
    20:00 Uhr:  TSV Haunstetten - „Erschde“ 
    Landsberger Straße 3a, 86179 Augsburg – Haunstetten 
 
Nächster Heimspieltag:   Samstag, 16. Oktober 2021 
    19:30 Uhr: „Erschde“ – TSV Lohr 
    Mittelschulhalle 

TSV-Logo: Christoph Nepf 
Redaktion: Christian Krach 
 


